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1. Die Vorgeschichte – Wieso gibt es eine „Alois-Brems-Straße“? 

2. Die Erkenntnisse – Wieso muss das Erbe von Brems neu bewertet werden?

3. Die Optionen – Wie kann es jetzt weitergehen?

1. Der Weg der Umbenennung
2. Das historische Projekt

4. Offene Diskussion und Fragen

Was Sie heute erwartet



Wieso gibt es eine Alois-Brems-Straße?

Alois Brems - Lebenslauf
• 1906 als jüngstes von 15 Kindern auf dem Ziegelhof bei Eichstätt geboren 
• Gymnasium und Studium in Eichstätt
• 1930 Weihe zum Priester
• 1. Diözesanjugendseelsorger, ab 1950 Amt für Männer- und Frauenseelsorge
• 1953 Ernennung zum Domkapitular
• 1966 Ernennung zum Generalvikar
• 1968 Ernennung zum Bischof von Eichstätt durch Papst Paul VI.

Wahlspruch: „Inmitten der Seinen, wie einer, der dient“
• 1983 Rücktritt (im Anschluss Apostolischer Administrator von Eichstätt), 

Nachfolger Karl Braun
• 1987 Tod im Alter von 80 Jahren 



Wieso gibt es eine Alois-Brems-Straße?

Alois Brems - Ehrenbürgerwürde
• 1980 Vorschlag von Altoberbürgermeister Kärtner, 

Brems die Ehrenbürgerwürde zu verleihen 
• Verdienste um die Gründung der Universität

(„Dies [die Erhebung der Gesamthochschule zur 
Universität] ist für die Stadt Eichstätt ein 
geschichtliches Ereignis auf dem Wege zu einem 
Mittelzentrum besonderer Prägung“)

• Besonderen Einsatz für die Domerneuerung 1971 bis 1975 („Mittelpunkt der 
Diözese und für die Stadt Eichstätt ein Wahrzeichen geworden“)

• „der Stadt und Ihren Bürgern zu hohem Ansehen verholfen“, segensreiches Wirken“

 Einstimmiger Stadtrats-Beschluss 14. Mai 1980, 
Verleihung am 14. Juni 1980



Wieso gibt es eine „Alois-Brems-Straße“?

Alois Brems – Straßenbenennung 

• 1996 Benennung der Straßen im Baugebiet 
„Seidlkreuz-Ost“ Thema im Haupt- und 
Werkausschuss

• Benennung sämtlicher Straßenzüge vor 
Ort nach (Eichstätter) Persönlichkeiten

• Gremiumsmitglieder bringen neben den 
Vorschlägen „Benedicta-von-Spiegel-Straße“ 
und „Michael-Rackl-Straße“ auch die „Alois-Brems-Straße“ ins Gespräch

• Begründung: Verdienste, Ehrenbürger, Ziegelhof als Geburtsort in direkter Nähe

 Einstimmiger Beschluss im Haupt- und Werkausschuss 



Wieso muss das Erbe von Brems neu bewertet werden?

03.04.1969: Haftbefehl gegen FD-04 wegen sexuellen Missbrauchs an Minderjährigen
• Übergriffe schon vorher im Bistum bekannt; Flucht kurz nach Haftbefehl nach Tansania, 

später nach Brasilien

08.08.2022: Veröffentlichung Fidei-Donum-Bericht von Adveniat und der DBK
• Eichstätter Priester FD-04 wurde polizeilich gesucht; erste Erkenntnisse zum Verhalten der 

Bistumsleitung unter Bischof Brems, dass die Taten bzw. der Aufenthalt eines 
Missbrauchstäters nicht nur vertuscht wurden, sondern dem Priester bei seiner Flucht 
geholfen wurde.

• UAK Eichstätt nimmt gesonderte Recherchen zum Fall auf

November 2022: Veröffentlichung des Zwischenberichts der UAK Eichstätt
• Rechercheergebnisse bestätigen mit weit aus umfassenderen Bild die Erkenntnisse
• Rechtsgutachten wird von der UAK Eichstätt in Auftrag gegeben

 vorübergehende, doch klare Neubewertung von Alois Brems



Wie kann es jetzt weitergehen – der Weg der Umbenennung

1. Grundsätzliches

• Straßennamen, auch deren Änderungen, bestimmt der Eichstätter Stadtrat

• Entscheidung ist für die März-Sitzung angesetzt

• Stimmungsbild der Anlieger/-innen und ein Gutachten der Stadtheimatpfleger wird 
präsentiert

• Verwaltung zeigt verschiedene gangbare Wege auf (Umbenennung, Einordnung)



Wie kann es jetzt weitergehen – der Weg der Umbenennung

2. Folgen einer Umbenennung

Aktion Betrifft Kosten

Meldung ans Vermessungsamt und das Amtsblatt Stadt Eichstätt -

Veränderungsnachweis ans Grundbuchamt Vermessungsamt -

Auszüge aus dem Grundbuch für Eigentümer/-innen Eigentümer/-innen individuell

Meldung an Finanzamt EWO/Steueramt, 
STADTWERKE, Polizei, Integrierte Rettungsleitstelle, 
Post, Telekom

Stadt Eichstätt -

Verwaltungskosten intern Stadt Eichstätt 5.000 €



Wie kann es jetzt weitergehen – der Weg der Umbenennung

2. Folgen einer Umbenennung

Aktion Betrifft Kosten

Änderung Personalausweis Anwohner/-innen -

Änderung ausländische Papiere Anwohner/-innen individuell

Änderung Fahrzeugpapiere Anwohner/-innen 11 € pro Fall

Meldung an Banken, Versicherung, Arbeitgeber etc. Anwohner/-innen -

Änderung Adressschild („Alois-Brems-Straße 1“) Anwohner/-innen 22,49 €



Wie kann es jetzt weitergehen – der Weg der Umbenennung

2. Folgen einer Umbenennung

Aktion Betrifft Kosten

Anschaffung neues Straßenschild Stadt Eichstätt 50 €  

Montage neues Straßenschild Stadt Eichstätt 42 €



Wie kann es jetzt weitergehen  

Das historische Projekt

• 69 Straßen und Plätze in Eichstätt sind nach (Eichstätter) Persönlichkeiten benannt

• Wenig bin kaum Kenntnis über die Personen, v.a. bei der jüngeren Generation

• Erster Prozess als Blaupause für mögliche weitere Projekte

• Reines ersatzloses Tilgen der belasteten Namen scheint nicht zielführend



Wie kann es jetzt weitergehen – das historische Projekt

Stadt Münster, 
Umbenennung Car-Diem-
Weg, Schild bleibt noch ein 
Jahr zur Orientierung 
durchstrichen stehen;

Stadt Nürnberg, 
Einordnung des 
Namens 
„Wissmannplatz“ 
über sogenannte 
„Einschieber“

Stadt 
Fürstenfeldbruck, 
Einordnung des 
Namens „Wernher-
von-Braun-Straße“ 
über ein Schild

 Gemeinsames Projekt 
mit Eichstätter Schulen 
zur Einordnung der 
Namen, begleitet von 
Online-Inhalten



Platz für Ihre Fragen & Anregungen !?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!!?


